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27 Einsätze scheinen im Jahres-
bericht 2009 der FF Weißenbach
auf, der anlässlich der Hauptver-
sammlung vorgetragen wurde.
Der Großteil davon betraf die so
genannten „technischen Nothil-
fen”, ernste Einsätze wie 1 Lawi-
nenabgang mit glimpflichem Aus-
gang, 4 Kleinbrände und 5 Ölspu-
ren mussten aber auch bewältigt
werden. Die Hauptversammlung
war aber von der Neuwahl des
Ausschusses und mehreren Ehr-
ungen gekennzeichnet.
Sehr zufrieden äußerte sich Kom-
mandant Johann Großgasteiger
auch zur Aus- und Weiterbildung
in der Wehr. Nicht weniger als
19 Übungen fanden statt. Auch
im sportlichen Bereich waren die
Weißenbacher Wehrmänner bei
verschiedenen Veranstaltungen
aktiv dabei und organisierten
selbst das 2. Skialprace Ahrntal
mit.
Bei all diesen Einsätzen, Übungen
und Tätigkeiten sowie Brand-
schutz- und Ordnungsdiensten
leistete die Feuerwehr insgesamt
1865,25 unentgeltliche Arbeits-
stunden. Bei einem Mitglieder-
stand von 36 aktiven Wehrmän-
nern ist dies eine beachtliche
Arbeitsleistung. Weiters gehören
zur FF Weißenbach noch 9 Wehr-
männer außer Dienst, 6 Patinnen
und 1 Ehrenmitglied.
Für ihren 15-jährigen Dienst in
der Wehr erhielten Leiter Elmar
und Kirchler Andreas (Reichegger)
das Verdienstkreuz in Bronze.
Bei den anstehenden Neuwahlen
wurden Kommandant Johann
Großgasteiger, sein Stellvertreter
Werner Künig sowie die Aus-
schussmitglieder Andreas Huf
(Schriftführer) und Thomas Volg-
ger (Gerätewart) wiedergewählt.
Nicht mehr der Wahl stellte sich
Andreas Außerhofer, als dessen
Nachfolger wurde Jürgen Brun-
ner (Kassier) gewählt.

Zahlreiche Gäste der Versamm-
lung, darunter Bürgermeister Dr.
Hubert Rieder und Pfarrer Chris-
toph Wiesler, sowie Vertreter von
Bergrettung, Carabinieri und  Raif-
feisenkasse bedankten sich bei

Florianifeier 2009

den Wehrleuten für ihren Einsatz
und die gute Zusammenarbeit.
Natürlich bedankte sich auch der
Kommandant bei allen Behörden-
vertretern für die Unterstützung
in jeglicher Hinsicht. Ein beson-

derer Dank ging auch an die Pa-
tinnen, welche ein vorzügliches
Buffet vorbereitet und spendiert
haben.

Andreas Huf

Knapp 1900 Stunden für die Allgemeinheit

Schüler gestalten Schaufenster
im NEUEN Schneida Loudn –
Gol Market
Auf Einladung vom Schneida
Loudn malen die Schülerinnen
und Schüler der Grundschule
Weißenbach Bilder zum Thema
„Einkaufen im Dorf“.
Anschließend werden die Kun-
den die schönsten 4 Bilder aus-
wählen, welche dann ein Schau-
fenster des Geschäftes zieren.
Alle Schüler, welche sich an der
Aktion beteiligen, werden mit
einem kleinen Geschenk be-
lohnt. Die 4 Gewinner erhalten

zusätzlich ein Überraschungsge-
schenk. Auch unter allen Kun-
den, welche sich an der Auswahl
der Bilder beteiligen, werden
tolle Sachpreise verlost. Wir freu-
en uns schon auf viele schöne
Bilder!

Das Schneida Loudn Team

Malwettbewerb für die Grundschüler

… und ab sofort gibt’s wie-

der Balkon- und Garten-

blumen, sowie Gemüse-

pflänzchen mit Tipps von

unserem „GARTENPROFI“

Rosmarie!



Schon seit Jahren lockerten uns
die Seniorentanzstunden die triste
Winterzeit auf. Haben wir doch
dank des „Turnraumes” in der
Grundschule einen Platz, der –
von der Gemeinde genehmigt –
bestens dazu geeignet ist.
Bleib fit – mach mit! Unter die-
sem Motto trafen sich wöchent-
lich einmal – und das 10 Wochen
lang – tanzfreudige Seniorinnen
(leider keine Herren) zu Bewe-
gung, Training und Spaß. Zaghaft
zuerst – im fernen Jahr 2003 –
und dann kamen immer wieder
ein paar Mutige dazu: 12, 14, …
und heuer sogar 16 Teilnehmer-

innen. Unsere Tanzlehrerin – Frau
Anna Feichter – aus Mühlen, ei-
gens ausgebildet in diesem Fach
– verstand es vorzüglich, mit uns
die verschiedenen rhythmischen
Tänze einzuüben. Sie hatte dabei
den nötigen Humor, eine Riesen-
geduld, wusste sich aber auch
mit Ernst und Konsequenz durch-
zusetzen.
Seniorentanz ist ein spezielles
Angebot für ältere Menschen.
Vorkenntnisse sind nicht notwen-
dig, man braucht keinen eigenen
Partner mitzubringen, nur Freude
an Musik und Rhythmus. Getanzt
werden Volkstänze, alte und neue

Tänze aus aller Welt, Kreis- und
Reigentänze. Seniorentanz fördert
die Beweglichkeit, verbessert die
Geschicklichkeit, ist ein gutes
Gedächtnis- und Konzentrations-
training und wirkt dem Hirnalte-
rungsprozess entgegen. Dass wir
in all diesen Punkten Nachhol-
bedarf hatten merkten wir bald.
Schnell ward vergessen, welcher
Fuß, welche Hand, welche Dre-
hung gemeint war …, links und
rechts musste neu geübt werden.
Man glaubt es fast nicht, dass
auch das nicht mehr selbstver-
ständlich war. Natürlich gab das
wieder Anlass, herzhaft zu lachen.

Es war alles in allem eine frohe
Runde. Damit sind wir bei einem
neuen wichtigen Aspekt dieser
Initiative: Gesellschafts- und Ge-
meinschaftspflege. Alle kamen
gern zu diesem Treff und dem
damit verbundenen Gedanken-
austausch. Und als wir uns Ende
März zu einem gemütlichen Bei-
sammensein trafen, stand der
Entschluss fest: Wir tanzen wei-
ter, solange uns unsere Füße
tragen!

Maria Hopfgartner

Seniorentanz in Weißenbach

Susi hat „Schwein” gehabt

Resi, das „Graberschwein“ der
Rasse Duroc, muss sich um ihre
Pensionsansprüche keine Sor-
gen machen. Bei ihrem letzten
Besuch staunte die Tierärztin
nicht schlecht über die 18 Ferkel.
Damit brachte es Resi auf 46
Ferkel binnen eines Jahres. Dem
Fleiss vom Lois ist es zu verdan-
ken, dass alle 18 Ferkel genü-
gend Futter bekamen.

Somit scheint das Rätsel über
den vorzüglichen „Busegge-
Speck“ wohl gelöst … oder
„schaun mer mal“ wie der
nächste Winter schmeckt.

Tel. 347 4706411
Weißenbach



Babyecke

Marie, geb. am 31.03.2010

Am 9. April 2010 fand der alljähr-
liche Informationsabend der Frak-
tionsverwaltung statt. Nach der
Begrüßung folgte ein Kurzbericht
über die verschiedenen Tätigkei-
ten des abgelaufenen Jahres.
Hier zusammenfassend einige
Schwerpunkte.
•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Hauptthema bei der abschlie-
ßenden Diskussion war der Dor-
flift, der von der Bevölkerung sehr
gewünscht wird.

Im Ausschuss hat sich eine
Änderung ergeben. Helmut
Außerhofer ist an Stelle von
Georg Künig nachgerückt, der
sein Amt wegen Änderung des
Wohnsitzes abgab. Ihm sei ein
herzlicher Dank für seine lang-
jährige Tätigkeit in der Frakti-
onsverwaltung ausgesprochen.
Bilanz des Jahres 2009: Die
gesamten Einnahmen inklusive
Überschuss des Vorjahres be-
liefen sich auf 297.000 Euro,
die Ausgaben auf 228.000 Eu-
ro. Das ergibt einen positives
Ergebnis von 69.000 Euro.
Die Holzversteigerung brachte
folgendes Ergebnis: Den Ein-
nahmen von 80.000 Euro ste-
hen Ausgaben in Höhe von
38.500 Euro gegenüber – es
ergibt sich also ein Gewinn von
41.500 Euro, wobei der Lan-
desbeitrag fürs „sualdon“ noch
zu erwarten ist und das Brenn-
holz erst noch verkauft wird.
Der neue Hiebplan für die
nächsten 10 Jahre wurde ab-
geschlossen. Die Hiebmenge
wurde von vordem 7800m3 auf
8500m3 erhöht.
Der Preis für Brennholz liegt
bei 20 Euro pro m3. Bei Inter-
esse melde man sich bei den
Fraktionsarbeitern.

Die Satzungen der Fraktion
wurden abgeändert, dahinge-
hend, dass die Fraktion Mitbe-
sitzerin des E-Werkes Göge
sein kann. Außerdem können
die Fraktionsarbeiter nun im
gesamten Gemeindegebiet
Arbeiten für Vereine und öffent-
liche Institutionen durchfüh-
ren.
Beim Bau der Erstwohnung
wird jedem Einheimischen, der
in Weißenbach baut, ein Bei-
trag von 250 Euro gewährt.
Alle Vereine, denen übrigens
ein ganz besonderer Dank für
ihre wertvolle, ehrenamtliche
Tätigkeit gebührt, können auch
im laufenden Jahr um einen
Beitrag ansuchen.
Zum Thema Dorflift: Sollte In-
teresse von Seiten eines priva-
ten Investors sein, wäre die
Fraktion bereit, bei der Realisie-
rung mitzuhelfen bzw. finanzi-
elle Unterstützung anzubieten.
E-Werk Göge: Im Jahr 2009
produzierte das Werk ca. 9 Mil-
lionen KWh Strom.

Die Grafen Otto und Konrad v. Vallei schenkten dem Kloster
Sonnenburg im Jahre 1160 das Mühlwaldertal. Im Amte Mühlwald,
das sich von Lappach und Mühlwald über Pieterstein und Michlreis
bis nach Weißenbach erstreckte, zinsten 124 Höfe dem Kloster
Sonnenburg.
Laut Urbar aus dem Jahre 1296 ist das Kloster Sonnenburg
Grundeigentümer folgender Güter in Weißenbach:
Moslehen (später zum Oberschöllberg gehörig)
Waldlehen (später zum Oberschöllberg gehörig)
Ouf Ekke (Busegge)
In dem Steinach (später zum Weidach gehörig)
In dem Weidach
Ouf dem Rayn (später zum Pichler gehörig)
Ober Weidach (Pichler)
Dorfeler
In cura inferiore (Außerhof)
Madlehen
Pircher
Curia superior (Innerhof)
Veuchten
Rouchekk (Reichegger)
An der Wissen (später Untermesner genannt – Schneider)
Mesenhof

Laut Steuerkataster von 1630 waren die übrigen Höfe in Wei-
ßenbach folgenden Institutionen Grundzins pflichtig:
Clamer: Schloss Taufers
Niderschellenperger: St. Jacobs Kirche in Weißenbach
Oberschellenperger: Luttachisches Ambt
Unteregger: Welspergische Caplanej zu Braunegg
Oberegger: Caplaney zu Kiens
Kirchler: Gottshaus und Spital Braunegg
Prunegger: Schloß Taufers
Greber: Hanns Gaudenzen von Rost
Graber: Pfarrkirche Taufers
Prugger: Schloß Taufers
Eder: Luttachisches Ambt
Egger: Spital Braunegg
Gasteiger: St. Walburgis Kirche
Stifter: Kloster Neustift

Burgl Kirchler

Umweltsiegel-Gewinnspiel im
Schneida Loudn – Gol Market
von Montag, 3. Mai bis Sams-
tag, 22. Mai 2010
Beim Kauf von Produkten mit
dem Zeichen des Umweltsie-
gels erhalten die Kunden einen
Stempel, beim Einkauf mit einer
Stofftasche gibt es einen zusätz-
lichen Stempel. Am Ende wer-
den folgende Preise verlost.
Preise:
• Geschenkskiste mit regionalen
   Produkten

• Geschenkspaket mit Produk-
   ten aus dem fairen Handel
• Handgefertigte Pinnwand und
   ein kunstvoll bedrucktes Glas-
  gefäß von der geschützten
   Werkstatt/Sarnthein

Weißenbach · Tel. 0474 680052
w w w . g r o s s g a s t e i g e r . i t

Aus dem Urbar des Klosters SonnenburgFraktion Weißenbach

Aktion Umweltsiegel-Gewinnspiel



9. Mai 2010
Muttertag – alle Mütter erhalten
am Samstag, den 8. Mai eine
kleine Überraschung im Schneida
Loudn!

9. Mai 2010
Die Ledohöüsnalm hat wieder für
Sie geöffnet.
Vom 22. bis 31. Mai servieren
wir spezielle Spargelgerichte.

9. Mai 2010
10 Kinder feiern die Erstkommu-
nion in Weißenbach – Beginn um
8.30 Uhr bei der Grundschule in
Weißenbach.

14. Mai 2010
Kreuzgang nach Ehrenburg zur
Kornmutter. Start in Prettau um
Mitternacht; in Luttach ca. ab
6.00 Uhr.

16. Mai 2010
Gemeinderatswahlen
Alle wahlberechtigten Weißen-
bacher(innen) sind aufgerufen
sich am 16. Mai bei der Wahl des
neuen Gemeinderates zu beteili-
gen. Vor allem weisen wir auch
auf die Wichtigkeit der Vergabe
der Vorzugsstimmen für die
Weißenbacher Kandidaten hin,
da es an uns Weißenbachern

selber liegen soll, wie sich unser
Dorf entwickelt. Die Weißenba-
cher Kandidaten sind Innerbichler
Thomas und Kirchler Manfred auf
der Liste der SVP.
Leider sind keine Weißenbacher
auf den Listen anderer Parteien
vertreten.

22. Mai 2010
Der KVW bietet allen Interessier-
ten Hilfe bei der Abfassung der
Steuererklärung MOD 730/2010
im Haus der Vereine von 11.00
bis 12.00 Uhr.

24. Mai 2010
Firmung am Pfingstmontag, um
10.00 Uhr in der Pfarrkirche von
Luttach.

www.kultur.bz.it
Eine interessante Homepage für
Kulturinteressierte. Alle Vereine,
Verbände und Organisatoren von
Veranstaltungen (auch Kulinari-
sche) können ihre Events auf die-
ser Seite kostenlos ins Netz stel-
len. Alle eingetragenen Veranstal-
tungen werden auch im monat-
lich erscheinenden Kulturführer
veröffentlicht und südtirolweit
verteilt. Jene Sommerevents, die
dem Tourismusverein bekannt
sind, werden vom Ortsverein ein-
getragen.

Bildungsausschuss Weißenbach
Der Bildungsausschuss Weißen-
bach sammelt die E-Mailadressen
der Verantwortlichen aller Vereine
und Verbände, um zukünftig un-
tereinander besser und schneller
kurzfristige Termine und Veran-
staltungen austauschen zu kön-
nen.
Auch das Weißnbocha Dörfblattl
kann sich dieser Liste bedienen,
um die jeweiligen Redaktions-
schlusszeiten rechtzeitig bekannt
zu geben. Bitte einfach ein Mail
mit Angabe des Vereins bzw. Ver-
bandes an info@grossgasteiger.it
schicken. Die Adressen werden
dann in einer (hoffentlich) kom-
pletten Liste an alle Vorsitzenden
weitergeleitet. Sollte ein(e) Vor-
sitzende(r) keine E-Mailadresse
haben, so könnte auch ein Aus-
schussmitglied die Aufgabe der
Informationsweiterleitung über-
nehmen.

Bibliothek Weißenbach
Die Öffnungszeiten der Bibliothek
sind jeweils um eine halbe Stun-
de verlängert worden, also auf
insgesamt 4 Stunden pro Woche.
Neue Öffnungszeiten:
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr
und Samstags von 16.00 – 18.00
Uhr.
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Winterbilderaktion

Weißenbach 23/A

39030 Ahrntal (BZ)

Tel. +39 0474 680 024

Fax +39 0474 687 200

info@brunner-fenster.com

www.brunner-fenster.com

Die Weißenbacher Erstkommunikanten

Diese Landschaftsbilder wurden zu den drei
schönsten Winterbildern gewählt. Die Hobby-
fotografen können sich auf einen Essensgutschein
für jeweils 2 Personen im Berghotel Alpenfrieden
freuen.

Berghotel Alpenfrieden
Familie Andreas Huf
Weißenbach · Ahrntal
Tel. +39 0474 680 070
www.alpenfrieden.com


